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Der letzte Pinguin 
Komödie von Sönke Andresen 
Uraufführung 
Op Plattdüütsch & Hochdeutsch 
Plattdeutsch: Christian Richard Bauer 
Vorstellungen bis 24. Februar 2024 
 
Inszenierung: Murat Yeginer 
Bühne & Kostüme: Anike Sedello 
Mit: Nina Balthasar, Erkki Hopf, Peter Kaempfe, Vincent Lang, Verena Peters, Anton Pleva, Dieter Schmitt, Linda 
Stockfleth, Laura Uhlig           
             
                
 

Foto: Sinje Hasheider 
 
 

 
Auf einem in die Jahre gekommenen Polarkreuzfahrtschiff hat 
sich eine illustre Reisegesellschaft versammelt. Auf dem 
Programm steht – neben fröhlichem Bordprogramm – die 
Rettung der Welt. In der Antarktis soll ein Naturschutzgebiet 
für die letzten freilebenden Pinguine eröffnet werden. Im Laufe 
der Reise entwickelt sich das Beisammensein auf dem Schiff zu 
einem Wettstreit um den richtigen Lebensstil, korrekte 
Weltanschauungen, die gebührende Aufmerksamkeit und die 
Suche nach Sinn und Unsinn. 
 
Humorvoll, satirisch und leicht überdreht setzt sich diese 
Komödie mit unseren Sehnsüchten, Träumen und Illusionen 
auseinander – und das ganz ohne erhobenen Zeigefinger. 
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Bittersüße Zitronen 
Schauspiel mit Musik von Murat Yeginer – frei nach „Die Ratten“ von Gerhart Hauptmann und Motiven aus dem Leben 
der Zitronenjette 
Uraufführung 
Op Plattdüütsch & Hochdeutsch 
Plattdeutsch: Frank Grupe 
Premiere: 25. Februar 2024, Vorstellungen bis 3. April 2024 
 
Inszenierung: Murat Yeginer 
Bühne & Kostüme: Beate Zoff 
Musik & musikalische Leitung: Christian von Richthofen 
Mit Tanja Bahmani, Robert Eder, Konstantin Graudus, Caroline Kiesewetter, Sorina Kiefer, Flavio Kiener, Beate Kiupel, 
Nele Larsen, Marina Lubrich, Rabea Lübbe, Jannik Nowak, Christian von Richthofen, Cem Lukas Yeginer  
         
          Foto: Sinje Hasheider 
       
           

 
 
In einem alten Mietshaus wohnen sie zusammen: Die 
kinderlose Maurersfrau Jette John, die einer anderen das Baby 
abkauft und es als ihr eigenes ausgibt, ihr Ehemann, der 
Maurerpolier, sowie ihr zwielichtiger Bruder, ein Hausmeister 
und ein ehemaliger Theaterdirektor, der gern vollmundig über 
Kunst und das Leben philosophiert. Am liebsten tut er das mit 
seinem Schauspielschüler, einem ehemaligen 
Theologiestudenten, der in des Theaterdirektors Tochter 
verliebt ist. Nicht zu vergessen die Ehefrau des 
Theaterdirektors und dessen Geliebte. Mitten unter ihnen: 
Henriette Johanne Marie Müller, besser bekannt als 
Zitronenjette, und ihre Schwester. Sie alle sind Menschen am 
Rande der Gesellschaft, deren Leben auf schicksalhaft-
komische Weise miteinander verbunden ist. 
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Buten vör de Döör – Draußen vor der Tür 
Von Wolfgang Borchert 
Op Plattdüütsch & Hochdeutsch 
Plattdeutsch: Cornelia Ehlers 
Wiederaufnahme: 30. Januar 2024, Vorstellungen bis 3. März 2024 
 
Inszenierung: Ingo Putz 
Bühne & Kostüme: Marie Labsch 
Mit: Birte Kretschmer, Holger Dexne, Oskar Ketelhut 

    
 Foto: Sinje Hasheider 

 
 
 
 
»Ein Mann kommt nach Deutschland! … Eine Tür schlägt zu, 
und er steht draußen«. Verstört und ausgehungert kehrt 
Unteroffizier Beckmann aus dem Krieg in seine Heimatstadt 
Hamburg zurück. Auf der Suche nach Menschlichkeit und 
Wärme stößt er auf Desinteresse und Ablehnung. Seine Frau 
lebt mit einem anderen Mann zusammen, seine Eltern sind tot, 
die Nachmieterin und potentielle Arbeitgeber zeigen kein 
Mitgefühl für den Kriegsheimkehrer. Beckmann wandelt 
zwischen Leben und Tod, Realität und Traumwelt. Dabei 
begegnet er Gott, dem Tod, dem Jasager und der wispernden 
Elbe, die den Selbstmörder nicht haben will. 
 
Die Inszenierung Buten vör de Döör wurde mit dem Monica 
Bleibtreu Preis 2018 ausgezeichnet. 
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